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NAIPAUL ,  V IDIADHAR SURAJPRASAD  

Tr in idad 1932 –  b is ;  Nobelpre is  2001 

An der Biegung des grossen Flusses  

Ein halbes Leben 

Beide Romane schi ldern mit  eindrück l ich spürbarer  Kenntnis der jewei l igen Länder, 

deren Menschen und der pol i t ischen Situat ionen d ie Erfah rungen und Eindrücke eines 

Andersrass igen während der  zu Ende gehenden Kolonia lzei t .  Ob in Afr ika oder  in  

England, der Inder b le ibt  den Eingeborenen Zaires und g le ichermassen Englands e in 

geduldeter  oder eben n icht mehr  geduldeter  Fremder.  Dass im Fal le  Af r ikas schon seine 

Vorfahren eingewandert s ind und der Erzähler in  Afr ika aufgewachsen ist ,  beförder t 

se ine Integrat ion n icht  wirk l ich.  Auch der Erzähler selbst  fühl t  s ich f remd. Weiss aber,  

dass er s ich auch in Indien f remd fühlen würde. Diese unabänder l ic he und deshalb 

angenommene Aussenseiterpos i t ion befähigt  den Erzähler  vorur te i ls f rei  zu beobachten.  

Er schi lder t  e infach was abläuft  und sucht  herauszuf inden,  was d ie handelnden 

Menschen antre ibt .  Sympatischerweise verzichtet  er  wei tgehend auf  Wertungen,  e s fehlt  

a lso d ie a l lwissende,  belehrende St imme des Autors.  

Die Probleme der  Afr ikaner  e in Staatswesen zu übernehmen und zu verwal ten wird 

aus der  Sicht e ines Menschen der  mit ten dr in s teckt geschi ldert .  Für d iesen Erfahrenen 

läuft  a l les erwar tungsgemäss ab.  Die welche Macht übernehmen und Staatsmänner  sein 

sol l ten, s ind und b le iben Häupt l inge d ie dem Stammesdenken verhaftet s ind. Was wir  

Vet ternwir tschaft  nennen ist  ihnen selbstvers tändl iches Gebot.  Ink lus ive der  Vorte i le  d ie 

e in Amt in  e iner korrupten Gesel lschaft  bietet .  Wobei Korrupt ion so a l lgegenwär t ig  und 

selbstvers tändl ich ist ,  dass s ich die n icht  nur  d ie bevorzugten Stammesbrüder  nichts  

anders vors te l len können.  Auch d ie „Ausgenommenen“  anderer  Stämme erwarten n ichts 

anderes, zahlen wie wir  d ie Steuern zahlen.  

Der  Inder  der  in  Afr ika kein Afr ikaner  sein kann, den Herren zugehör ig e ingetei l t  wird, 

kann in England ebensowenig Engländer sein, den Herren angehören.  Er f indet  n icht  nur  

rass ische keine Heimat, er  fä l l t  auch gesel lschaft l ich zwischen die W elten.  
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